
Wien * 4c April 1941

‘ »Der beste Stenograph und Kasehinenschreiter der Gemeinds-

Verwaltung wird gesucht *

Kehr denn je erfordert die Gegenwart von jeder ;} Deutschen,
ahles zu tun , was seine berufliche Leistungsfähigkeit zu steigern
vermag « Ein Beitrag zu diesen Bestrebungen wird das am 16 « April
vormittag im Großen Festsaal des Rathauses für die Gefolgschaft
der Gemeindeverwaltung einschließlich der städtischen Unternahman
gen und Betriebe stattfindende Bestschreiben für Kurzschrift und
Kaschinensehreiben -sein«

Dieses Bestschreiben , das im Rahmen einer Aktion des Deutsch*
Berufserziehungswerkes abgehalten wird , verfolgt den Zweck , die
tüchtigsten und 7 besten Gefolgschaftsmitglieder auf diesem Gebiet
aus ! indig zu machen und allenfalls zu fördern » den weniger tuehü
gen aber die Gelegenheit zu geben , ihre Leistungen zu erkennen unc
sie durch Teilnahme an Lehrkursen zu verbessern «.

Das Bestschreiben umfaßt kurzschriftliche Ansagen durch 5 Mi¬
nuten in den Geschwindigkeiten von 80 , 100 «, 120 « 140 und 150 Sil
ben in der Minute - sodann ansteigend um je 10 Silben - die inner
halb einer angemessenen Zeit in gewöhnliche Langschrj .fi ; zu über -
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Rathaus - Korre spondenz Wien ? 4 « April 1941

in die kurzschriftliche Aufnahme zweier unmitt &bar aufeinander¬

folgender Geschwindigkeitsstufen eingeordnet , der Bewertung wird

jedoch nur die von dem Teilnehmer selbst gewählte Übertragung zu¬

grundegelegt . Die Maschinenlehreiber haben überdies durch 10 Mi

nuten einen Drucktext abzuschreiben , wobei vor allem auf die Güte

der Leistung , aber auch auf die Menge , die zuständegehrächt wird,

zu achten ist.
Bei der kurzschriftlichen Aufnahme dürfen alle deutschen kurz

schriftensysteme verwendet werden « Eine Teilnahme ohne kurzschr .ii ’ '1

liehe Arbeit ist nicht möglich . Gute , sehr gute und hervorragende

Leistungen werden durch einen Leistungsausweis ausgezeichnet.
Die Gemeindeverwaltung des Reichsgaues .dien , die an diesem

Wettbewerb außerordentlich interessiert ist , hat alle städtischen
'
Gefolgschaftsmitglieder eingeladen , ihre Anmeldungen durch ihre

Vorgesetzte Dienststelle bis längstens 7 ° April 1941 an die Abtei¬

lung 5 des /Personalamtes , Büroinspektörat , zu richten«

Bürgermeister Jung hat Auftrag gegeben , daß den Gefolgschaftu

mitgliedern zur Teilnahme an diesem Bestschreiben die erforderli¬

che Freizeit gewährt wird„
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Goldene Hochzeit

Das Wiener Ehepaar Johann und Michaela Zeh , 3 * , Jacfuingass*
5 9 3/9 , das seit 1891 in Wien wohnhaft ist , feierte am 4o Aprif
das Fest der goldenen Hochzeit « Aus diesem Anlaß überreichte Prä *-*

sidalVorstand Senatsrat Dr . Schutovits dem betagten Ehepaar im Ha
men des Bürgermeisters die von der Stadt Wien gewidmete Erinnerung;
urkunde und eine Ehrengabe«
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